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«Fossilfundstellen»

Mit einer Lupe – bitte den Geologenhammer auf dieser Exkursion zu Hause lassen – können in der 
Altstadt von Solothurn vielerorts die typischen Versteinerungen des «Solothurnersteins» entdeckt 
werden.      

Hier eine Auswahl möglicher Fundstellen:

 Turmschnecken (Nerinea) in poliertem Solothurnerstein.  
Hier lassen sich die Versteinerungen gut skizzieren.

 Brunnen aus Solothurnerstein.  
Mit dem Wasser aus dem Brunnen werden die Versteinerungen besser sichtbar. 
Auf dem Weg zu Punkt 2 gibt es zahlreiche Fenster-, Türleibungen und Haussockel aus Solo-
thurnerstein in denen Turmschnecken und Wühlgänge von Krebsen entdeckt werden können.

 Die Randsteine des Trottoirs in der Rathausgasse bestehen aus altem Solothurnerstein.  
Von den vielen Passanten sind die Steine glattpoliert worden, so dass die Turmschnecken 
(Nerinea) gut zu erkennen sind.

 Beim Rathaus findet man diverse Wühlgänge von Krebsen (Thalassinoides). 

 Mit dem geschärften Auge erkennt man sogar an einzelnen grossen Blöcken der  
St. Ursen Kathedrale die kleinen typischen Turmschnecken des Solothurnersteins.

 An der Treppe können nebst Turmschnecken auch Grabgänge (Thalassinoides)  
entdeckt werden.

 Auch das Museum hat nicht nur Versteinerungen in der Ausstellung, sondern auch am 
Gebäude...

Fossiliensuche in der Altstadt von Solothurn
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